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^ - 217 Nbonneme « tSpreis r Mertel¬
jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . 1 .35ohne Bestellgeld .

— Tageblalt . —
Samstag de» 16 . September Einrückmngsgebühr r

Tie viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pf . Reklamezeile 30 Pf .

1905.
TagesneuigKeilen .

Bade «.
O Durlach . 16 . Sept . Die große

Gartenbau - Ausstellung des Gärtner¬
vereins Flora ist vollendet und tritt soeben
das Preisgericht , bestehend aus 3 auswärtigen
und 1 hiesigen Fachmann , zur Bewertung zu¬
sammen . Von der außerordentlichen Fülle des
Gebotenen heben wir in Kürze folgendes her¬
vor : Die Ausstellung in der geräumigen hiesigen
Fcsthalle ist in 6 Teile zerlegt , welche sich zu
einem harmonischen Ganzen vereinigen und zwar
linke Seite . Mitte . Hintergrund , rechte Seite
und 2 Galerien . Die ganze Seite links hat
H . rr PH . Meier in meisterhafter Weise de¬
koriert mit einer Gruppe Ocloaia Dompsoni in
selten schöner Ausbildung , eine Gruppe ^ dutilon ,
anschließend LsAonia Vssuv . Ferner eine Gruppe
Hel ' otrop , welcher wieder diverse Sorten Be¬
gonien folgen ; ' endlich eine Gruppe 8alvia
« Triumph " und Ooleus . Gleich einem grünen
Rasen ist alles mit dem schönen , ^ 8xaraZu8
Zxrsirxsri- ausgelegt . Die Mitte hat Herr
Albert Klenert mit diversen Gruppen
OMamcn , LtzMnia rsx, Geranien , Nelken , Dra¬
caena und Dicu8 dekoriert, Herr Friedrich
Wendling eine große Gruppe Palmen , sowie
eine Gruppe OMawcn und Deiweln . Herr PH .
Meier mit je 1 Gruppe -t.8xi«li8tra , Geranien ,
Begonien „Charrat " . In der Mittelgruppe sind
auch die verschiedenen Preise öffentlich ausgestellt .
Den Hintergrund hat Herr Albert Klenert
mit großem Verständnis in eine romantische
« cenerie verwandelt , ein Wasserfall , über welchen
eine Brücke aus Birkenstämmen führt , versetzt
uns in ein Stück vom Schwarzwold . Rechts
und links sind die Kaiser - und Großherzogs -
büsten ausgestellt . Zu Füßen des Wasserfalles
sind Gruppen von Drica , ^ .raucaria , Knollen -
degonicn und Maiblumen . Die ganze rechte Seite
hat Herr Friedrich Wendling in geschmack¬
voller Art dekoriert mit einer Gruppe 6anna in
prachtvollen Sorten , einer Gruppe DklarZowumronalö und xsltatuw , ferner ^ rauearisn, Fuchsien,Lalvia „ Feuerball " und Oolcua. Die einzelnen
Felder sind mit hochstämmigen Fuchsiadäumchen

geziert . Die der ganzen Gruppe gegebene ein¬
heitliche Einfassung aus Eicruantera awoena
und aurea verleiht dem Arrangement den
Charakter eines Teppichbeetes . Galerie links :
Herr Selter hat in hier zum ersten Mal ge¬
sehener Art in Glaskugeln über hundert Sorten
Sämereien in origineller Weise ausgestellt ,
die Herren Fr . Knecht , Wilh . Stiefel ,
Karl Geier und Jakob Order Gemüse in
vorzüglicher Ausbildung . Galerie links : Herr
Karl Leußler große Ausstellung von Garten -
und landwirtschaftlichen Geräten . Herr Mös¬
sin ger zum Strauß in Söllingen ein Sortiment
Obst in einer Vollkommenheit „ zum Anbeißen
schön " . Herr Simons zur Karlsbnrg aus
seinen Weinbergen in der Pfalz ein Sortiment
feiner Weintrauben . An Bindereien beteiligte
sich die Gehilfenschaft der Firmen Klenert ,
Meier und Wendling . Mit einer plastischen
Darstellung des hiesigen Bismarckplatzes in
seiner zukünftigen Gestaltung bringt Herr Stadt¬
gärtner Widmann etwas ganz Neues , das
von großer Geschicklichkeit und Liebe zum Be¬
ruf zeugt . Herr Wendling endlich bringt ein
Sortiment Edeldahlien in über 50 Sorten mit
Namen , in größter Vollkommenheit von herr¬
lichem Farbensptel . Wir weisen auf diese ganz
besonders hin , da die Vorführung in natru -a
besser spricht , als alle Farbenbezeichnungen der
Eoeldahlien in Katalogen . In Vorstehendem
konnten wir leider nur die Ausstellungsobjekte
der einzelnen Aussteller bezeichnen , ein Bild
vom Gesamteindruck durch die Feder zu geben,
wäre verlorene Liebesmühe . Man muß cs ge¬
sehen haben . Der Verein Flora hat es durch
den billigen Eintrittspreis von nur 20 Pfg .
pro Person , Kinder nur 10 Pfg . , auch dem
Unbemittelten möglich gemacht , die Ausstellung
zu besuchen. Ratsam aber wird es s - in für die¬
jenigen , welche ganz besonderes Interesse an
Pflanzen und Neuheiten haben , den Besuch auf
Sonntag vormittag , wo der Andrang nicht so
stark ist, oder auf Montag zu verlegen , da dann
jedenfalls eine ruhigere Betrachtung möglich ist.
Alles in allem dürfen wir sagen , die hiesigen
Gärtner haben hier ein sehenswertes Werk ge¬
schaffen undden Preisrichtern das Amt schwer

gemacht , da doch nur einem der Ehrenpreis
werden kann . Wünschen wir , daß auch daS
Publikum durch recht zahlreichen Besuch die
Aussteller zu weiterem Streben nach Voll¬
kommenheit in ihrem Fach anspornt , insbesondere
da ja die Festhalle auch bei jedem Wetter den
Besuch ermöglicht .

Ll . Durlach , 15 . Sept . Dem Leutnant
Schmidt ( aus Durlach ) vom Infanterie - Re¬
giment 114 in Konstanz wurde vom Fürsten
von Hohenzollern das Ritterkreuz des Hohen -
zollernschen Hausordens verliehen .

* Durlach , 15 . Sept . Vom Großh . Mini¬
sterium des Innern wurde u . a . dem Herrn
Verwalter L. Borell in Weingarten zu den
Kosten einer Anlage von Musterobstbaum¬
pflanzungen ein Zuschuß von 100 Mk . bewilligt .

x Durlach , 16 . Sept . fObstbaum in
Blüte .^ In der Chemischen Fabrik hier steht
zurzeit ein Apfelbaum in schönster Blüte ; gewiß
etwas Seltenes in dieser Jahreszeit .

si Karlsruhe , 15 . Sept . Im 71 . Lebens¬
jahre verschied hier Ministerialdirektor a . D .
Staatsral Eugen Zittel . Der Ver¬
storbene war Direktor im Ministerium des
Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten . Er war in Bahlingen ( Kaiser¬
stuhl ) geboren und begann seine Beamten -
laufbshn als Kauieralpraktikant . 1904 erfolgte
seine Zuruhesctzung .

si Heidelberg , 15 . Sept . Der Seismo¬
graph des astrophyfikalischen Instituts regi¬
strierte heute früh lt . „Hldb . Ztg . " ein ziemlich
kräftiges und über eine Stunde andauerndes
Fernerdbeben .

si Heidelberg , 15 . Sept . ^ 7 Uhr abends :
Ein soeben ausgegebenes Extrablatt der „Hldb .
Ztg ." meldet : Der verhaftete Ludwig Ueberle
gestand , daß er am 25 . Juli , nachmittags zwischen
2 und 3 Uhr , den am 4 . August an der Bis¬
marcksäule ermordet aufgefundenen Peter Kunzaus Pforzheim erschossen hat .

si Mannheim , 15 . Sept . Seitens der
nationalliberalen Partei wurden als
Landtagskandidatcn aufgestellt : im 1 . Be¬
zirk Fabrikant Emil Mayer , im 5 . Bezirk
Fabrikant Hermann Esch .

Jeuilleton . 52)

Enterbt .
Roman . Nach dem Englischen frei bearbeitet

von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
Die Konversation wurde in französischer

Sprache geführt . Mylady hielt einen juwelen -
besetzten Fächer in der Hand und bewegte ihnmit lässiger Grazie während des Sprechens .

„Nun Heinrich , rasch ! Warum hast Du
mich meinen Gästen entführt ? Was hast Du
mir zu sagen ?"

„ Ich wünsche Deine Antwort auf meine
Frage , Valerie , Du darfst mir nun nicht mehr
ausweichen . Du düpiertest mich vor Jahren
schon ; ich schwöre es , Du wirst mich nicht mehr
düpieren ."

„Das Düpiertwerden brachte Dir keinen
Schaden, " entgegnete sie leichthin .

„Ich bin nun viele Monate hier und diese
alte Abtei wird mir etwas langweilig . Ich
sehne mich nach Monaco , Baden , Hamburg ,
Paris — irgendwohin , wo reges Leben ist. Ich
verlange Deine Antwort auf der Stelle .

„Und warum , bitte, " fragte sie, „hat es so
große Eile damit ?"

„Du nennst es eilig , wenn ich seit Monaten
warte ! Heute abend muß ich Deine Antwort
haben , denn morgen kehrt de Calloux nach
Paris zurück und ich muß mich mit ihm
arrangieren ."

Wenn ich mich nun aber zu keinem Ver¬
sprechen herbeilasse , Monsieur ?"

Er wurde totenbleich vor Wut .
„Dann schwöre ich," rief er , „daß ich Dich

der stolzen Tochter des Hauses verraten werde .
Ganz England soll wissen, wer Lady Neßlie
eigentlich ist."

Vivien hatte sich gefaßt . Sie schob die
taufeuchten Rosen und Passionsblumen bet
Seite und trat von dem Balkon herein in das
Zimmer .

„ Ich möchte Sie warnen, " sagte sie in
französischer Sprache . „ Ich wünsche nicht , un¬
freiwilliger Zeuge Ihrer Unterredung zu sein.
Erlauben Sie mir , das Zimmer zu passieren .

Aber Henri de Nouchet ergriff das Wort .
„Es ist mir angenehm , daß Sie hier sind,

Miß Neßlie ." — Ich apelliere an Sie — Sie
sind stolz und kalt und hart , aber gerecht und
ehrenhaft ."

Mylady lachte spöttisch.
„Dies verspricht interessant zu werden, "

sagte sie , und des Franzosen düstere Züge
wurden noch düsterer bei den spöttischen Worten .

„ Ich appelliere an Sie, " wiederholte er
leidenschaftlich , „daß mir Gerechtigkeit wider¬
fahre . Als ich diese Dame in Paris traf , ver¬
sprach sie mir fest, mich zu heiraten und nun
weigert sie sich , ihr Wort zu halten ."

„Dies tue ich ganz entschieden," schaltete
Valerie lachend ein.

„Ist dies recht gehandelt , Miß Neßlie ?
Wir hatten alles arrangiert . Ich sollte unter
irgend einem Vorwand nach Lancewood kommen ,
mich anscheinend in sie verlieben und wir wollten
einander heiraten . Eigentlich sollte ich in der
Verkleidung eines reisenden Künstlers erscheinen,dann machte sie mir den Vorschlag , mich als
den Erzieher auszugeben . Ist es schön oder
ehrenhaft , daß sie mich jetzt ausschlägt ?

„ Ich bitte Sie , mich nicht in diese An¬
gelegenheit hineinzuziehen . Ich kann nichts dazu
reden, " sagte Vivien .

„Sehr weise geantwortet, " spöttelte Mylady .
„Wir waren schon verlobt , als Lady Neßlie

17 Jahre alt war, " fuhr de Nouchet unbeirrt
fort . „Als sie mich verließ , um Ihren Vater
zu heiraten , versprach sie fest, meine Gattin zuwerden , sobald Sir Arthur sie als Witwe —
noch dazu als reiche Witwe — zurücklaffe . Ich
traf sie dann in Paris ; sie erneute ihr Ver¬
sprechen und weigert sich jetzt, es zu erfüllen .
Ist dies recht, Miß Neßlie ?"



-j- Ettlingen , 15 . Sept . Eine Ver¬
trauensmänner ^Versammlung der Zentrums¬
partei stellte für den Wahlkreis Durlach -
Ettlingen den Arbeiter Beizer aus Malsch
als Kandidaten auk .

1- Rastatt , 15 . Sept . Gestern nachmittag
wurde dahier der Grundstein zum Neubau
der Synagoge am Leopoldring gelegt . Zu
der Feier hatten sich außer den israelitischen
Gemeindemitgliedern eingefunden ein Vertreter
des Großh . Oberrats , der Großh . Bezirksvorstand ,
Bürgermeister Bräunig und die Mitglieder des
Gemeinderats und Bürgerausschuss s . Bezirks¬
rabbiner vr . Mayer hielt die Festpredigt . An
den Großherzog wurde ein Ergcbenheits -
lelegramm abgesandt , auf das ein huldvolles
Antworttelegramm eintraf .

ff AusderOrtenau , 15 . Sept . Alljährlich
im Herbst kann das nochmalige Blühen der
Ob st bäume beobachtet werden , was mit R . cht
als Seltenheit betrachtet wird . Diese Er¬
scheinung tritt nun dieses Jahr in unserer
Gegend bei den durch das Hagelwetter vom
10 . August beschädigten Obstbäumen in großer
Menge auf . So stehen auf dem Wege von
Willstädt nach Adelshofen die durch das Un¬
wetter arg mitgenommenen Obstbäume sämtlich
wieder in voller Blüte . Die W tterung einiger
Tage hat hier Wunder gezeitigt .

Schopf heim , 12 . Sept . Die Wiedener
Prozessionsaffäre kam vor dem Schöffen -
gerichtSchönauzur Verhandlung . Der Kegel
klub Fahrnau hatte am Himmelfahrtstage mit
Breaks einen Ausflug ins Hintere Wicsental
gemacht , bei dem Dorfe Wieden die dortige
Prozession eingeholt und diese , da ihre Teil¬
nehmer die Mitte der Straße freigelaffen hatten ,
der Länge nach durchfahren . Dieser Vorgang
wurde in einem Zeitungsartikel als grober
Unfug , Störung des Gottesdienstes , Verächtlich¬
machung der Prozession hingestellt . Das Großh .
Bezirksamt Schönau erli ß gegen die Kutscher
der betr . Fuhrwerke Strafmandate in Höhe von
6 bezw. 4 Mk -, wogegen sämtliche 5 Beschuldigten
Einspruch erhoben . Da nach Lage der Sache
weder Z 166 des R . St . - G . - B (Gotteslästerung
und Beschimpfung der kirchlichen Einrichtungen
und Gebräuche ) , noch § 167 (vorsätzliche Störung
eines Gottesdienstes ia einer Kirche oder in
einem anderen dazu bestimmten Orte ) anwendbar
war , erhob die Großh . Staatsanwaltschaft An¬
klage auf Grund des § 366 Ziff . 1 (Zuwider¬
handlung gegen die gegen Störung der Feier
der Sonn - und Feiertage erlassenen Anordnungen ).
Das Schöffengericht konnte sich nach Anhören
der beiderseitigen Zeugen nicht davon überzeugen ,
daß wirklich eine Störung des Gottesdienstes
vorliege und sprach sämtliche Angeklagten frei .

Deutsches Reich.
* Limburg , 15 . Sept . Das 18 . Armee¬

korps hatte eine Verteidigungsstellung südlich
von der Bahn auf den Höhen bei Limburg ein-

Vivien wandte sich ab mit der Miene stolzer
Verachtung . „Dies interessiert mich nicht ."

sagte sie kalt .
„ Bitte , hören Sie mich ! " fuhr er stürmisch

fort . „Ist es ehrenhaft von Mylady , mich von
neuem zu betrügen ?"

Lady Neßlie lachte laut auf .
„Du verschwendest Dein Pathos , Henri, "

sagte sie ; „Miß Neßlie mag Dich nicht."

„Ich weiß es ; aber Miß Neßlie wird
sorgen , daß mir Recht widerfährt, " rief er.

„Mein lieber Henri, " sagte Lady Valerie ,
„ ich war ein törichtes junges Mädchen , als ich
mich zuerst in Dein schönes Gesicht verliebte
— und schön war es damals , das ist wahr ."

Er murmelte etwas zwischen den Zähnen ;
Mylady fächelte sich graziös .

„ Ich war verliebt in Dich , ich versprach Dich
zu heiraten . All dies gebe ich zu. Aber Sir
Arthur trat mir in den Weg . Welches ver¬
nünftige Mädchen hätte lange gezögert zwischen
einem hübschen, vermögenslosen Leutnant und
einem reichen , englischen Baronet ? Liebe —
bah ? Sie erbleicht vor dem Geld . Du gäbest
selbst zu, daß es sehr klug von mir war , ihn
zu heiraten ."

Des Franzosen Antlitz wurde immer bleicher ,
als er der spottenden Stimme lauschte .

genommen . Das verstärkte 8. ( blaue ) Korps
griff von Süden , Südwesten , Südoften und Osten
erfolgreich an . Jedoch behauptete das 18 . Korps
im Kern seine Stellung , während das 8 . Korps
sich bei Abbruch der Manöver noch nicht voll
entwickelt hatte . Das Manöver schloß um
11 !( Uhr . Das Kaiserpaar begab sich nach Lim¬
burg . Der Kaiser besichtigte den Dom und
begab sich dann im Automobil nach Homburg
v . d . Höhe .

* Homburg v . d. H . , 15 . Sept . Der
Kaiser und die Kaiserin sind um 5L Uhr
im Automobil hier eingetroffen und im königl .
Schlosse abgestiegen . Der Kaiser gedenkt mehrere
Tage in Homburg zu verweilen .

Koblenz , 15 . Sept . General v . Linde -
quist wurde ä 1s. suits des 1 . Garde - Reqiments
gestellt , General v . Bock u. Polach ä 1a 8uits
des Jnf . - Regls . Graf Bülow von Lennewitz
(6 . Westfäl .) Nr . 55 . Der Erbgroßherzog
von Baden und der Erbprinz von Sachsen -
Meiningen wurden Generalobersten ,
Generalleutnant v. Moltke und Generalleutnant
v . Eichhorn erhalten den Roten Adleroiden
1 . Klaffe , General v . Deines das Großkreuz
des Roten Adlerordens .

* *
*

Die Ernennung des Erbgroßherzogs zum
Generalobersten macht die Reihe dieser Aus¬
zeichnungen für Baden besonders interessant .
Erbgroßherzog Friedrich hat damit im ver¬
hältnismäßig jungen Alter von 48 Jahren die
zweithöchste Staffel erreicht , die die Stufenleiter
militärischer Würden kennt. Sein Vater , der
Grobherzog , ist bekanntlich Generaloberst mit
dem Range eines Feldmarschalls . Ganz Baden
wird die neue Anerkennung für die militärische
Tüchtigkeit seines Thronerben mit Genugtuung
erfüllen .

Berlin , 15 . Sept . Für den Wahlkreis
Eisenach - Dermbach ( Ersatzwahl für den ver¬
storbenen nat . - lib . Abg . Fries ) ist von den
Nationalliberalen einstimmig Professor Fl ex
in Eisenach als Kandidat aufgestellt worden .

Berlin , 15 . Sept . Der -Abg . Richter
soll , wie in parlamentarischen Kreisen verlautet ,
sich entschlossen haben , sein Mandat infolge
seiner schweren Augenerkrankung , die wenig
Hoffnung auf Genesung bietet , niederzulegen .

— Die Wahlmännerwahl zum olden -
burgischen Landtag ist nach der „ Köln .
Ztg . " in Herrstetn im Fürstentum Birkenfeld
völlig ergebnislos verlaufen . Es wurde keine
einzige Stimme abgegeben .

* Schwerin , 15 . Sept . Bei dem erkrankten
Dömitzer Streckenarbeiter wurde durch bakterio¬
logische Untersuchung der Choleraverdacht
bestätigt . Der Fall liegt j doch leicht , der
Kranke befindet sich bereits auf dem Wege der
Besserung . Weit - re Erkrankungen wurden nicht
gemeldet ._

„Als
^

ich kurze Zeit Witwe gewesen , traf
ich Dich dann wieder in Paris und erneuerte
mein Heiratsversprechen . Dies war voreilig
und ich wußte es . Ich beschloß, Dich erst recht
kennen zu lernen , ehe ich Dein Weib würde .
Ich habe Dich geprüft , und Du hast nicht be¬
standen . Ich hielt es für am klügsten, Dich
nach Lancewood einzuladcn . Aber dies ist solch
ein merkwürdiges Land , darum wollte ich, daß
Du irgend eine Rolle spielen solltest . Seit
Deinem Hiersein habe ich Dich genau beobachtet
und ich weigere mich entschieden, eine Verbindung
mit Dir einzugehen ."

„Du vergißt, " zischte er , „ daß Du in meiner
Gewalt bist ."

„Dies ficht mich nicht an . Aber ich will
nicht hart gegen Dich sein. Ich werde Dir ein
sehr schönes Präsent machen und Du kannst
nach dem desto Trance zurückkehren ; aber ohne
meine Begleitung , Monsieur ."

„Willst Du mir wenigstens sagen, warum ?"

fragte er wutbebend .
„Gewiß , warum auch nicht, " erwiderte Lady

Neßlie . „ Als ich Dich kennen lernte , warst Du
noch jung und hattest keine besonderen Fehler .
Jetzt bist Du ein notorischer Spieler . Du
könntest ebensowenig einem Spieltisch fern
bleiben , als ohne Lust leben . Dies ist der

Leipzig , 14 Sept . Bei der heutigen
Landtagswahl haben in der dritten Ab¬
teilung auch in den ländlichen Wahlkreisen die
Sozialdemokraten gesiegt ; ihre Kandidaten
Pinkau und Holstein erzielten Stimmenmehrheit .

Fr «nkreich .
* Paris , 15 . Sept . Dem Vernehmen nach

wird Präsident Loubet ffine Reise nach der
Pyrenäischen Halbinsel zur See antreten .
Er wird sich zunächst auf einem Regierungs -
fahrzeug nach Lissabon und von da nach
1 — 2tägigem Aufenthalt nach Madrid begeben .

Skandinavien .
* Stockholm , 15 . Scpr . Mit Bezug auf

ein Telegramm aus Christian ia , welches die
Mitteilungen über den norwegischen Mobili¬
sierungsplan dementiert , besteht das
„ Schwed . Tel .- Bur . " darauf , daß es an allen
seinen Mitteilungen festhält , welche mit den
wirklichen Verhältnissen übereinstimmen .

* Christtania , 16 . Sept . „Aftonposten "
meldet aus Karlsftadt : Zwei schwedische
Regimenter , 4000 Mann , sind vorgestern
von Alsoalo abmarschiert und befinden sich
gegenwärtig bei Aamal in der Nähe von Venern -
see. Eine schwedische Telegrapheuabteilung sei
von Stockholm nach Charlottenberg abgegangen .

Jtalie «.
* Catanzaro - Marina , 15 . Sept . Der

König ist heute früh mittels Sonderzuges hier
eingetroffen und hat sich mittels Automobils
nach Sambiase und Martirano begeben.

* Rom , 15 . Sept . Die Tätigkeit des
Vesuvs ist im Zunehmen begriffen .
Während des heutigen Tages wurden sehr
häufig sich wiederholende wellenförmige Erd¬
stöße verspürt . Auch der Vulkan Stromboli
entfaltet eine bemerkenswerte Tätigkeit .

* Florenz , 15 . Sept . Nach einer Mit -
teilung des Observatoriums zeigte der Seismo¬
graph gestern abend zwischen 9 und 10 Uhr
eine entfernte Erderschütterung an .

^
H . ule

früh zeigte der Apparat eine stärkere Erschütterung
an , die nach den angestellten Berechnungen in
einer Entfernung von 19 000 lern stattgefunden
haben dürfte . Heute früh 9 Uhr waren di :
seismographischen Apparate noch in starker
Bewegung .

* Rom , 16 . Sept . Wie der „ Agenzia
Stefan !" von der hiesigen japanischen Gc -
sandschaft mitgeteilt wird , entbehrt die
Nachricht , die Familie des Barons
Komura sei ermordet worden , jeder
Begründung .

R«tzla»d .
* Tiflis , 16 Sept . Das Blatt „Kawkas "

veröffentlicht einen Aufruf des kaiserl . Statt¬
halters an die Bevölkerung , in dem auf den
schlechten Charakter der geheimen Parteien und
Gesellschaften hingewiesen wird , die mittels
eines ungesetzlichen Kampfes eine Aenderung
der Verwaltung erstreben . Der Aufruf macht

^Grund meiner Weigerung , Dich zu heiraten ,
Henri de Nouchet ."

„Wenn ich aber mein Wort gebe," begann
er ; doch Mylady unterbrach ihn .

„Es gibt Wunder in der Natur ." sagte sie ,
„aber an das Wunder , daß Du Dich des
Spielens enthalten solltest , glaube ich nicht.
Vor Jahren, " fuhr sie ernsthafter fort , „hätte
ich nicht so viel Gewicht darauf gelegt , aber
ich habe jetzt den Wert des Geldes schätzen ge¬
lernt . Ich weiß nun , was es heißt , ein gutes
Heim , ein ansehnliches Vermögen sein eigen
nennen zu können, und beides will ich nicht
Deinetwegen verwirken ."

„Dies würdest Du auch nicht, " sagte er.
Mylady winkte abwehrend .
„ Ich kenne dies . Wenn ich morgen Deine

Gattin würde , so hättest Du in kurzer Zeit
mein ganzes Vermögen durchgebracht und
wärest der erste, der mich schlecht behandelte .
Nein , ich danke für die Ehre , durch Sie arm
gemacht zu werden , Herr de Nouchet ."

„ Ich wünsche , daß Sie mich passieren
lassen," sagte Miß Neßlie , „mit diesem un¬
angenehmen Disput habe ich durchaus nichts
zu tun ! "

(Fortsetzung folgt .)



auf die verderblichen Folgen der Propaganda
dieser Organisationen aufmerksam , welche zu
agitatorischen Zwecken die Bedürfnisse der Ar¬
beiter und Bauern ausbeuten und diese, wie es
sich gezeigt habe , dem Ruin eutgegensührten .
So sei Baku, das vor kurzem Tausenden von
Arbeitern die Mittel zum Lebensunterhalt ge¬
währt hat, in Untätigkeit verfallen. Die
Fabriken haben zu arbeiten aufgehört, die
Bauern schickten sich an , die Kroneigentümer zu
berauben, deren wirtschaftlicher Untergang sie
selbst ihrer Einkünfte beraube. Der Aufruf
weist ferner die Bauern auf die Verpflichtung
hin, die durch die Plünderungen hervorgerufenen
Verluste zu ersetzen und setzt den wohltuenden
Einfluß der Einführung der Reichsduma aus¬
einander, welche den geheimen Organisationen
den Boden entziehe. Der Statthalter fordert
schließlich die Bevölkerung, die Presse und die
öffentlichen Körperschaften am , ihn bei der Be¬
ruhigung des Landes zu unterstützen .

* Tiflis , 16 . Scpt . Der Ausstand ist
gestern beendet worden . Das öffentliche Leben
nimmt wieder seinen gewöhnlichen Gang .

Afrika .
* Kapstadt , iS . Sept . Im mittleren Teile

der Kapkolouie find große Wolkenbrüche
niedergegangen , die Hochwasser auf weiten
Strecken verursacht, Häuser und Brücken zerstört,
Bahnlinien überschwemmt und meist großen
Schaden angerichtet haben. Ob Menschen ver¬
unglückt find , ist unbekannt.

Rußland und Japan .
* Petersburg , 15. Sept. Ueber den

Abschluß des Waffenstillstandes wird der
Petersburger Telegraphen - Agentur aus God-
siadan von gestern gemeldet: Gestern abend
7 Uhr Unterzeichneten der russisch ! und der
japanische Bevollmächtigte , die Generäle Ora -
uowski und Fukushima das Protokoll
über den Waffenstillstand , der am
15 . September mittags beginnt. In Wirklich¬
keit find die Feindseligkeiten bereits eingestellt .
Die Bevollmächtigten verhandelten mit Hilfe
von Dolmetschern, jeder in seiner Sprache . Im
Gefolge des japanischen Bevollmächtigten Fuku¬
shima befanden sich der Völkerrechtslehrer Ariga,
sowie Professor Seotfie und ein Adjutant . In
dem Protokolle wird eine etwa 8 Im breite
neutrale Zone festgesetzt. Sollte eine Ent-
scheidung über neue Fragen notwendig werden ,

so haben die Parlamentäre für einen solchen
Fall einen bestimmten Weg längs des Bahn¬
dammes zwischen Schuanmiautfi und Schachetsy
zu nehmen . Für den Waffenstillstand auf Korea
und Sachalin werden andere Bevollmächtigte
ernannt werden .

Bereins -Rachrtchte« .
: : Durlach , 16. Sept. Der Zitherbund

Edelweiß wird kommenden Sonntag sein
Herbstkouzert im Gasthaus zur Blume ver¬
anstalten. Angesichts des neuen ausgewählten
Programms läßt sich vermuten, daß sich das
Konzert , besonders für Musikkenncr, zu einem
sehr interessanten gestalten wird . Auch soll ein
gut eingeübtes Theaterstück und Tanzunter-
haltung angenehme Abwechslung bieten.

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 16 . Sept . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 256 Läufer¬
schweinen und 3§8 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 256 Läuferschweine und 398 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 —80 für das Paar Ferkel¬
schweine 20 —30 Gute Ware wurde rasch
und preiswürdig abgesetzt.

Arntsverkürrdigrrngsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Straßensperre betreffend.
Nr . 32,443. Wegen Neueindeckung bleibt die Pfinztalstraße

Nr . 13 auf der Strecke unterhalb und innerhalb des Ortes Söllingen
in der Zeit vom 28. September bis 11. Oktober - . Js « für
den Fuhrwerksverkehr gesperrt .

Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntnis mit dem Bemerken ,
daß den Fuhrwerken die Straße jeweils von abends 7 bis morgens6 Uhr geöffnet ist.

Dur lach den 14. September 1905 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban .
Prüfung der bürgermeifteramtlichen Feldpolizei -

strastabellen betreffend.
An sämtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :Nr. 32,458 . Auf 1. Oktober l. Js . ist die Feldpolizeistraf¬tabelle vorschristsgemäß abgeschlossen mit einem besonderen Begleit¬

bericht unter Anschluß der Tagebücher der Feldhüter zur Prüfung
hierher vorzulegen .

Falls Anzeigen für das 3 . Quartal nicht eingekommen sind , ist
Fehlanzeige zu erstatten.

Durlach den 15 . September 1905.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

vr . Castenholz .
Die Prüfung der Volks - und Fortbildungsfchnl -

verfäumuistabellen betreffend.
An sämtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :Nr. 32,459. Auf 1. Oktober l . Js . ist die Volks- und Fort¬

bildungsschulversäumnistabelle vorschriftsgemäß abgeschlossen mit einem
besonderen Begleitbericht zur Prüfung hierher vorzulegen .

Falls Einträge im 3 . Quartal nicht erfolgt sind , ist Fehlanzeigezu erstatten .
Durlach den 15 . September 1905.

Großherzogliches Bezirksamt :
Dr. Castenholz .

Die Prüfung der bürgermeifteramtlichen Polizei -
ftraftabellen betreffend.An sämtliche Bürgermeisterämter des Bezirks :Nr . 32,460 . Auf 1. Oktober l. Js . ist die Polizeistraftabellcvorschrrftsgemaß abgeschlossen mit einem besonderen Begleitberichiunter Anschluß der Anzeigebücher der Polizeidiener hierher vorzulegenQuartal keine Anzeigen beim Bürgermeisteramt ein¬gekommen sind , ist Fehlanzeige zu erstatten .Durlach den 15 . September 1905

Grotzherzogliches Bezirksamt :
— _ vr . Casten holz.

Weingarten .
Zwangs -Wersteigerung .

getragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke amMontag de« 13 . November 19VS , vormittags 11 Uhr .durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Weingarten zweck -Aufhebung der Gemeinschaft versteigert werden? ^ °

Der Versteigerungsvermerk ist am 14. August 1905 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
Grundbuch von Weingarten Band 47 Heft 30 BestandsverzeichnisI.

Lgb . Nr . 1518 , 2004 , 4439 , 2985 , zusammen 24 a 25 gmAckerland und Wiese , in verschiedenen Gewannen gelegen,insgesamt geschätzt zu 1150 Mk.
Dur lach den 12 . September 1905 .
Hroßh. Notariat Znrkach III als Wossstreckungsgericht :

Lange .

Jöhlingen .
Zwangs -Wersteigerung.Nr. 4783. Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in

Jöhlingen belegenen , im Grundbuche von Jöhlingen zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Fabrik¬arbeiters Leopold Münz in Jöhlingen eingetragenen , nachstehendbeschriebenen Grundstücke am

Dienstag den 12. Dezember 199S , vormittags All Uhr ,durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Jöhlingen ver¬
steigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am 10 . Januar 1905 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :
Grundbuch von Jöhlingen Band 7 Heft 6 Bestandsverzeichnis I.

Lgb . Rr . 2317 , 2442 , 5242 , 12 517 , zusammen 54 L 30 gmAckerland, in verschiedenen Gewannen gelegen , insgesamt ge¬
schätzt zu 530 Mk.

Durlach den 12 . September 1905.
Notariat Znrlach IH als Nolkstreckrmgsgericht:

Lange .



Bekanntmachung.
Landtagswahl .

Der Bezirksrat hat in seiner Sitzung vom 9 . August d . Js . die
Stadt Durlach für die diesjährigen Neuwahlen zur zweiten Kammer
der Ständeversammlung in folgende vier Wahlbezirke eingeteilt :

I . Bezirk :
Auerstraße , Friedrichstraße , Bahngebiet , Luisenstraße , Killisfeld¬

straße , Wilhelmstraße , Bahnhofstraße , Palmaienstraße , Amalienstraße ,
Kelterstraße , Bismarckstraße , Gartenstraße und Rangierbahnhof .

II . Bezirk :
Hauptstraße links Nr . 56 bis Nr . 92 ( Schluß ) , Hauptstraße

rechts Nr . 31 bis Nr . 79 ( Schluß ) , Pfinzstraße links Nr . 27 bis
Nr . 113 ( Schluß ) , Pfinzstraße rechts Nr . 30 bis Nr . 92 ( Schluß ),
Karlsruher Allee , Waldhornstraße , Lammstraße , Spitalstraße , Zehnt¬
straße , Seboldstraße und Gerberstraße .

m . Bezirk :
Pfinzstraße links Nr . 1 bis Nr . 25 , Pfinzstraße rechts Nr . 2 bis

Nr . 28 , Rappenstraße , Adlerstraße , Schlachthausstraße , Königstraße ,
Jägerstraße , Mühlstraße , Moltkestraße , Kronenstraße , Blumenstraße ,
Weingartenerstraße , Grötzingerstraße , Friedhofstraße , Werderstraße
und auf den Mühläckern.

iv . Bezirk :
Hauptstraße links Nr . 2 bis Nr . 54 , Hauptstraße rechts Nr . 1

bis Nr . 29, Mittelstraße , Baseltorstraße , Kirchstraße , Herrenstraße ,
Bäderstraße , Schwanenstraße , Schloßstraße , Sophienstraße , Leopold¬
straße , Weiherstraße , Ettlingerstraße , Turmbergstraße , Schillerstraße ,
Göthestraße , Stupfericherstraße (Rittnertstraße ) , Bergwaldstraße , Luß-
weg, Breitegasse und die zerstreut liegenden Höfe und Gebäude .

Die Wählerlisten liegen von Montag den 18. d . Mts . an
wahrend acht Tagen Werktags jeweils vormittags von 8—12 Uhr
und nachmittags von 2 — 6 Uhr und am Sonntag den 24 . September ,
vormittags von ^ 11 Uhr bis ^12 Uhr , zu jedermanns Einsicht aus .
Die Einsichtnahme der Wählerlisten aller 4 Bezirke kann auf dem
Rathause Zimmer Nr . 2 geschehen ; außerdem liegt zur Einsicht aus :

Die Wählerliste des Wahlbezirks i
im Nebenzimmer der Wirtschaft zum Darmstädterhof , Auerstraße Nr . 19.

Die Wählerliste des Wahlbezirks II
auf dem Rathaus Zimmer Nr . 2.

Die Wählerliste des Wahlbezirks m
in der ehemaligen Rettungsanstalt Blumenstraße Nr . 4 im Zimmer
links beim Aufgang .

Die Wählerliste des Wahlbezirks iv
in dem Bureau des Stadtbauamts Hauptstraße Nr . 1 .

Wer die Listen für unrichtig oder unvollständig hält , kann dies
innerhalb acht Tagen nach dem Beginn der Auslegung bei dem Ge¬
meinderat schriftlich anzeigen oder zu Protokoll geben ; er muß dabei
die Beweismittel für seine Behauptungen , falls dieselben nicht auf
Offenkundigkeit beruhen , bezeichnen .

Durlach den 13. September 1905 .
Der Gemeinderal:

Reichardt . Eustachi .
Grötzingen .

Zwangs - Versteigerung .
Dienstag , IS . September

ISS » , nachmittags 1 Uhr , werde
ich in Grötzingen am Rathause
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswegeöffentlichversteigern :

2 Pianinos , 1 Weißzeugschrank,
2 zweitür . und 1 eintür .
Kleiderschrank, 2 Waschkom¬
moden mit Marmorplatten ,

. 2 Kommoden , 1 Nachttisch ,
1 Rauchtischchen, 1 Fußnäh¬
maschine, 1 Divan , 3 Spiegel ,
1 Eiskasten und 3 vollständige
Betten .

Durlach , 14 . Sept . 1905.
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .
Durlach

Im Auftrag der Erben ver¬
steigert der Unterzeichnete am

Montag , 18 . September ,

Im Auftrag der Erben Vev

nachmittags 4 Uhr,
auf dem Rathause dahier , Zimmer
Nr . 9 , nachstehende auf Gemarkung
Durlach belegene Grundstücke aus
dem Nachlaß der Johann Haas ,
Baumschulwärters Witwe , Frie¬
derike geb . Schwander hier.
Der Zuschlag erfolgt dem Höchst¬
gebot vorbehaltlicher Genehmigung
der Beteiligten .

Grundstücksbeschreibung :
1 .

Gewann : In den Weihergärten

5,65 a Gartenland Lgb . Nr . 971
(Bauplatz) , es. Nr . 970 Stadtge¬
meinde und Nr . 994 Graben , as .
Nr . 972 selbst .

2.
Gewann : In den Weihergärten

5,60 a Gartenland Lgb . Nr . 972
(Bauplatz ) , es . Nr . 971 selbst , as.
Nr . 973 Goldschmidt Jakob Witwe .

Durlach , 12 . Sept . 1905,.
August Geyer ,

Waisenrat .

Durlach .

Fahrnis - Bersteigerung.
Im Auftrag versteigert der

Unterzeichnete am
Freitag de« 22 . d. Mts .,

nachmittags 2 Uhr ,
im Hause Weingarterstraße
Nr . 7, 1 . Stock, gegen Barzahlung
folgende Gegenstände :

1 Sofa und 4 Fauteuils ,
1 zweitürigen Kleiderschrank,
1 eintürigen Schrank , 3 Bett¬
laden mit Rost und Matratze ,
1 ovalen Tisch , 2 viereckige
Tische , 1 Nachttisch , 4 Stühle ,
1 Küchenschaft , 1 Wasserbank,
1 Faß von 165 und 1 Faß
von 120 Liter , sowie 1 kleineres
Faß , 1 Saftpresse und sonst
noch verschiedenen Hausrat .

Durlach , 16. Sept . 1905 .
August Geyer ,

Waisenrat .

FaildVirtsihgftlilhkrKkstkksorrklnDllckch.
Einladung .

Am Sonntag den 17. September 1903 , nachm . S Uhr ,
findet in Langensteinbach im Gasthaus zum grünen Baum land¬
wirtschaftliche Besprechung über Winterfütterung und An¬
wendung von Kraftfuttermitteln statt , wobei Herr Landwirt¬
schaftsinspektor Cronberger von Augustenberg den einleitenden Vor¬
trag halten wird .

Wir laden hierzu die Mitglieder des Vereins und sonstige
Freunde der Landwirtschaft ergebenst ein.

Dur lach den 6 . September 1905.
Are Direktion :

_ _ Turban .
Z> nr 1 ach .

küuMglisn - llsnlllling uncl Vei-Isg.
Gute ^ Violinen mit Kasten und Bogen von 13 an,
Mandolinen von 12 an , Guitarren von 6 an,
Äecordzithern von 7,50 an , Zithern von 10 an,
Ziehharmonikas von 3,50 an , sowie sämtliche Instru¬

mente und Noten derselben. Stimmen und Reparieren .
L . 8tr « N1v . Kirchstraße 9 ,

hinter dem Rathause .

LVniii» « !
» stellt rum reinigen der Hände einzig da , reinigt alle küeken-

vis kmailis , Uarmvr , Oabel , gemaltes kolxverk ,
Oeltuek , Ladevaimen , üeclrige liscke , kussböden und entfernt

Orninol klecks, kost , olme dis krebs siWigreite» , Olas - , korrsllrn - und
2ilm -6esckirr , Uesser, kinoleum, Küssen , Kristall.

H !» >«1rr»uvii t kcüsuert nickt inelir vis Kisker mü 8rnä und 8«<ir ,
velcdes Vertrkren OexsnstLniis und Hände umgreift, Sondern mit 0 AIk 0 K,
mittels dessen »Ile tlesokirre, kmaille , 8teinxut , Klock , tlolr u . s . v . u . s. v.
aut das sauberste seknell und xründliek gereinigt verden .

Ominol ist in jedem einscklägigen Oesckatts ru Kuben.
Oksrlss IT . ^ onb L Oo . , üs .brLL ,

Keestsmilnde.
Allein eekt ru kauten bei der kirma

Mer -vroMs Lugust ket», llnMmse 18.

AAü : kr « « !» !« !«! « »» «!« »»
emptekle meine beliebten, lag und kackt tragbaren _

l.eib - unä VorfsIIdinäen , keraäskslter , KummistrUmpte u . s. w.
ürklreicks ttnerkennungssekreiben. klein Iangjäkrtz?k erkakrener Vertreter ist nieder mit
klustern runesend in ksrlsruke am Donnerstag den 21 . 8ext. , 9—3 , Notel ü. alten kost.

I .. kandagenkakrik,

Für die Jagdsaisiin
empfehle alle Sorten

Irzilpslr»»««
mit rauchlosem und schwarzen Pulver

in extrafeiner Qualität .
Ferner :

zagdpulvcr . Hülse» « . Munition jeder AN.
Nei größeren Aöschküffen alkervilligste Preise .

Lrnlst » LiivIiLv .
Telephon Ur . 48 . ..- - —

W mit feinem Griebengeschmack in emailli
garant . reines einheimisches

Schweineschmalz
Griebengefchmack in emaillierten Blechgesätzen als :
20—35 Pfd . r ^ I sowie in Iv - Pfd . -Dosen
15—20— 35 „ Ä j L ^ l 6.50 geg . Nachn. od. Vorschuß

Eimer
Ringhasen „
Schwenkkessel S l 30 - 40 60 . 1 L « » Zr. .
Teigschüffel ^ I 15- 30- 50 . § Kirchheim- Teck 182 (Württ.)
Waffertops 'S l 20— 40 » 1 I In Holzgeb. Preis ! , zu Diensten.

Nachnahmegebühren werden sofort vergütet .
Viels /rusrkennuuussckrsiben !

Amen süßenDürkheirner
empfiehlt

KM Karlsbmg.
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Gratzmgen .Schwanen
Morgen Sonntag nachmittag von 3 Uhr ab :

HO 27^^ bi "t: (in der Halle),
ausgeführt von der Kapelle Ostermeier , Durlach .

Empfehle hiermit bessere Qualität Nav1o « vI « Lnsks und
sonst gute Küche , sowie reine Oberländer Weine und einen Stoff
ff. Höpfner -Bier . Reelle Bedienung zugesichert .

Hierzu ladet sreundlichst ein
Heinrich Keröokd.

KaiserHof Krötzinczen.
Nachkirchweih Sonntag den 17. :

La .i ? toLsLvLrs ^ o « Lii Sa .HLvrLrs .HLt
Hleichhattige Speisekarte , reine Göerkänder Weine (neuer süßer,

frisch ein getroffen) , ff. Mer .
Zu zahlreichem Besuch ladet sreundlichst ein

^ > s g « v .
WachKirchweiye Größingen :

Irl « » » .

_ Höelrl » zur Sonne .

Ukükil süßen Dürkheimer Wltugicstt
empfiehlt

^ « SRL8t Brauerei Walz.

Süßer Durlacher,
eigenes Gewächs , im I ^ S klNIX

6 « 8lk » « 8 re . ttlunnv .
n««tt riirrerVscheildeimer.

H « rrvii
ist im Auftrag billig zu verkaufen.

Karl Wipp, Schneidermeister ,
Herrenstraße 4 .

lasche mit

6ikbt5ckünLt6Vväscfie

Billiger als Fleisch !
Nahrhaft und gesund !

H Samstag und Sonntag :

« Ksbselisns fiseiis.
I « . » >II . LSwcnbrS «.

Im
Empfehlung .

Weißnähen und Akicken
jeder Art empfiehlt sich in und
außer dem Hause

Frau Babberger , Lammstr . 16.

Lumpen , Knochen,
Alteisen und Metalle

kauftjedes Quantum zu Tagespreisen
Aa. Keinrich Pöttinger,

Pfinzstraße .
Im Jäger -städt . Miethaus

straße 48a ( sog . Spinnhaus ) ist
im Dachstock eine Wohnung , be¬
stehend aus 1 Zimmer , Küche und
Speicherabteilung , an eine oder
zwei Personen sofort oder später
zu vermieten . Nähere Auskunft er-
teilt das _ Stadtvauamt .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 schönen , großen Zimmern ist auf
1 . Oktober zu vermieten

Mittelstratze 10 .

Mädchen ,
welches Liebe zu Kindern hat und
Hausarbeit besorgen kann , findet
auf 1 . Oktober Stelle . Näheres

Grötzingerstratze 60 .
Alerßiges Mädchen

findet per sofort oder 1 . Oktober
Stelle . Zu erfragen

Hauptstraße 62 .
Km möötiertes Zimmer

zu vermieten
Wilhelmstratze 7.

Samstag und Sonntag :

Drilnn Aartosselwürste
mit Kraut und neuen Sätzen empfiehlt

WindeiM 0e>i8önmsul 8slst
frisch eingetroffen bei

Süßen neuen

Wachenheimer
empfiehlt

DLa.x HvoLsoLIIL zum Amalienbad .

IrmWierMMMerie
Ziehung am IS. Ski . — i Los nur 1 Mk.

(Ziehungsliste und Porto 20 Pfq )1 eleganter wagen , Zweispänner mit 2 Pferden und kompl .
. Geschirr i . W . von ca . Mk . 6000 ,

^

1 StnN « ^ .
"" * i W von ca Mk. 2000 ,

17 pferd und Geschirr i . W . von ca . Mk. 1700 ,Fohlen ,m Gesamtwerte von Mk. 10300535 andere Gewinne im Gesamtwert von Mk. 5000
'

Lose sind z « beziehen durch l, . VKnsvNsn , llsnrnsksrkkund alle Loseverkaufsstellen.

W-INHdtvIlKuNK.
Bringe mein Geschäft in empfehlende Erinnerung und haltemich für alle vorkommenden

HP Küferei - Arbeiten HP
bestens empfohlen , unter Zusicherung solider Bedienung .

Achtungsvoll

vorm . Aua ul ! Käußer . Aükerei .

8 iö 8PSI
-SN viel Kklll Ullll /ii-bsit

wenn Sie Ihre Fußböden mit meinem

öepnstein

fU8Sb0li6N

streichen

oder l. M0l .

kkanrlsek

Iumdörz
lassen.

jt. Iliimsiin , Aurlscl!. Hggptßr . 74.

Bekanntmachung .
Ungeziefer jeder Art vertilge unter weitgehendster Garantie

vollständig . Arbeite nächste Woche wieder hier . Wer die Ge¬
legenheit benützen will , hinterlege seine Adresse bei der Expedition ,dieses Blattes .

Unentgeltlich Vertilgung , wenn voriges nicht gründlich gewesen
sein sollte.

Wsräsr 8 vsZmMLoQ8 -^ üLt3 . It . Mucken .



» upÄg- 1320» LxkMplsr - ^ ^ LLglill, S- L4 Sritrn
- Verbreitetste « « » bkLngige potitiscke Leitung l)ei<1elbei-gs unä g»nz Nr>rät -»clens -
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Wohnung zu vermieten :
Sophienstratze 14 der 2 Stock ,
bestehend aus 6 Zimmern , Mant
sardenzimmer nebst Zubehör , sofor -
oder auf 1 . Oktober .

Löwen - Apotheke
eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern und Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten ._

Villa Ecke Turmberg - u . Göthe -
straße habe eine schöne 2-Zimmer -
Wohnung samt Zubehör an mög¬
lichst kinderlose ruhige Eheleute auf
sofort zu vermieten , unter Ueber -
nahme der Hausverwaltung bei
entsprechender Vergütung . Zu er¬
fragen Schillerstr . 8 , 4 . Stock , oder
in Karlsruhe . Sommerstr . 10 ,
Telephon 1377 ._ !

Wohnung von einem großen
Zimmer und Küche auf 1 . Okt .
zu vermieten

_ Ettlingerstratze 8. !
Mansardenwohnung von 2 Zim - !

mern , Küche samt Zugehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres

Lammstratze 2, 1 . Stock
Eine schöne 4 Zimmerwohnung

samt Zubehör ist auf 1 . Oktober
zu vermieten

_ Herrenstraße 19 .
Villa Ecke Turmberg - u . Göthe -

stratze habe auf sofort oder später
2 herrschaftlich eingerichtete Woh¬
nungen von je 5 Zimmern , Bad ,
Speisekammer , Küche , Closets , so¬
wie mehrere Zimmer im Dachstock,
2 — 3 Keller , Garten rc . zu ver¬
mieten . Zu erfragen Schillerstr . 8 ,
4 . Stock , oder in Karlsruhe , Sommer -
stratze 10 , Telephon 1377 .

Kokkänäer Mumenzwieöekn
sind eingetroffen und empfehle in guter Qualität :

per Stück 14 H ,
11 ..

Kzfsvinlkvn zum Treiben
Kzfsvinlkvn für den Garten
Minislun - Kzfsvinlken 6
Tulpen , einfache , Prachtsorten . . 10 „ 40 „
lulpen , gefüllte , Prachtsorten - - „ „ 70 „
Onovus , in Farben sortiert . . . „ „ 20 „
Svills , blaue . „ „ 40 „
Svknseglovlrvkvn „ 30

Hröhingerstraße»
Telephon 84 .

kür ^ ^ 6 6 I
b

( LeluitrmarLe ) .

1 . Llan nebwe 2UM Looben äas vorgesebriebeue Quantum
IVasser , aber ivirlilieb nur IVasser miä niobt strva
xssalrsus ? Isisobbrübs .

2 . Nan Iroebe äie Luppe auk klsillsm l^euer miä rirar
einzelne IVürkel Asmm 80 lanAe, als 68 äie Oebrauebs-
amveisun̂ en vorsobreibsn , mebrere IVürksl rusamwsn

länger .
3 . Llau küge äsu Luppen vsäer 8al2 noeb kkeller bei ,

äa sie äie ei-koräerlieben deivür^e bereits in »snüAeuäer
LlenZe entbnlten .

Eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern samt Zugehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten

Mittelstratze S, 2 St
In freier , schöner Lage ist ein

gut möbliertes Zimmer auf
i . Oktober zu vermieten

_ Rittuertstratze 13 .
Areundt . mööl . Zimmer

zu vermieten ö reiteg aste 2 .

Kreundl . möök. Zimmer
eventl . mit Pianino sofort oder
später zu vermieten

Hauptstraße 23 , 3 St
Ein anständiger Arbeiter kann

in besserem Hause sofort Kost « ul »
Wohnung erhalten. Zu erfragen

! bei der Expedition dieses Blattes .

I 2 fein möök. Zimmer
in freier Lage sind sofort an einen
bessern Herrn zu vermieten

Aeboldstratze 2 .

ZUgeyor NN qJirireiyuuv 6.
ist zu vermieten . Zu erfragen bei
Siegler » Wilhelmstr. 8 . Htrhs .

Eine Mansardenwohnung von
1 Zimmer , Küche und Keller ist
auf 1 . Oktober zu vermieten

_ Pfinzstratze 90 .
Im Hause Blumenstratze 3

ist der zweite Stock , bestehend aus
7 großen Zimmern , Küche , Bade¬
zimmer , Speisekammer , reichlichem
Zugehör , großer Garten , auf
1 . Oktober eventuell früher zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei Frau
Medizinalrat Geyer daselbst im
1 . Stock , nachm , von 3 bis 4 Uhr .

Woynungen zu vermieten.
Zwei 4 -Zimmer - Wohnungen mit

Bad und Speisekammer und eine
3 - Zimmer - Wohnung an der Ritt -
nertstraße sind auf 1 . Oktober oder
später zu vermieten . Näheres bei
Georg Brahm , Maurermeister,

Pfinzstraße 24 , 1 . St .

Wchnmgeu Ü>7 » 7 .
'
!.Z 7 °

vermieten . Auskunft erteilt
I . W Hofmann , Turm -
dergstratze 18

Als besonders preiswerte

empfehle :
Durbacher Klingelberger
Glotterthäler Eichberg
Bordeaux Castillon
Priorato ( süßer span. Frühstückswein)

IlrdLQ LeklirckLmmsr , Wkikhandl. , KlumuAr . 13 .
^ 2 ^

1 .20
pro Flaschet

incl .
Glas .

gesucht .
> Frau L . Hattemer ,
! _ Sophienstraße 16 .
> Ein anständiges Mädchen von

16 — 18 Jahren , welches schon ge¬
dient hat , wird nach Mannheim
zu einer kleinen Beamtenfamilie
sofort gesucht . Zu erfragen

_ chartenstraße 15, 2 . St .
GücHiige

bei gutem Lohn und dauernder Be .
schäftigung werden sofort gesucht .
Msnisnkülls , 6r - . Uukeim

bei Hanau a . M .

Kohlen, Briketts u.
Anfeuerholz

empfiebkt ^
2

» a . S . » SttliuKvr , ^

Schweizer- Milch lm-rns. Miih)
bei gegenwärtig heißer Witterung die zuverlässigste Milch für Kinder ,
Küche und Bäckerei , per Dose 50 , 52 und 60 H (1 Dose gibt 4 Liter
Milch ), bei

^iLSs» SÄ8eI> ri»vn
der Neuzeit entsprechend , zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmafchinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschineuuadeln und - Oel
billigst bei Ivcrir ZlovlL

SPitalstratze 18 , Dnrlach .
Anterricht im Sticke « und Stopfen wird gratis erteilt .

Ein guterhaltener

Ueberzieher
billig zu verkaufen

Kauptstraße 6l , 1 . St .
Ein schwarzer Gehrockanzug

und ein Militärrock nebst Hose
billig zu verkaufen . Zu erfragen
bei der Expedition dieses Blattes .

D - GkSkl . LE15L
kaufen _ Mittelstratze 16 .

Ein Gasherd
mit 4 Kochlöchern billig zu ver¬
kaufen _ Salmaienstraße 5.

Ein zweitüriger Kleiderschrank ,
eine Kommode , eine ältere Bett¬
lade und ein Küchenschaft um¬
zugshalber billig abzugebenNäheres
_ Zehntstraße 2, 2 . Stock .

Schöne Simmentaler Zucht -,
MuH - und Schaffknh mit Kalb ,
dito großträchtige , beide einspännig
gut eingefahren , auch unter 3 die
Wahl , preiswert zu verkaufen bei

Anton Wandel in Wöschbach.
Einen 5 Zentner

schweren Schweins -
fasel und einen 12
Monate alten mit

Körschein hat wegen Aufgabe des
Faselhaltens zu verkaufen

August Wall in Söllingen .



Kerneindesparkasse Aößttngen.
Reckeaschaftsbericht für das Jahr 1904 .

Linnahinen .
1 . Kassenvorrat vom vorigen Jahr .
2 . Rückstände .
3 . Zinsen von Aktivkapitalien . . .
4 . Gebühren .
5. Sonstige Einnahmen .

!- 6 . Vorschüsse und Wiederersatz von
Vorschüssen .

7 . Ausgleichungsposten .
8 . Einlagen :

a. Neue Einlagen *6109305 .—
d . KapitalisierteZinsen „ 24 332 .88

9 . Heimbezahlte Kapitalien . . . .

Summe der Einnahmen

37 337 25!
3513 68

25 537 17
720 20
135 62

790 —

133637 88
66 346 32

268018jl2

Ausgaben .
1 . Zinsen für Einlageguthaben . .
2 . Abgang und Verlust . . . . .
3. Auf die Verwaltung :

a . Für die Beamten *6 1108 .94
b . Sonstiger Verwal¬

tungsaufwand . . „ 320 .65
4 . Sonstige Ausgaben .
5 . Vorschüsse und Wiederersatz von

Vorschüssen .
6 . Ausgleichungsposten .
7 . Rückzahlungen aus Einlageguthaben
8 . Angelegte Kapitalien .
9. Kassenvorrat auf 31 . Dez . 1904 .

Summe der Ausgaben

24 433 88
1256 97

1429 59
2 53

28 33
790 —

56 738 23
161641 —
21697 59

268 018 12

BermSgensbestand.

2
3.
4.

Vermögen.
1 . Darlehen in Hypotheken . . .

Staatspapiere , . . - - -
Liegenschaftskaufschillinge . . .
Darlehen an Private gegen Schuld¬
schein .

5 . Rückstände . - -
6 . Stückzinsen von Aktivkapitalien
7 . Kassenvorrat nach dem Rechnungs¬

abschluß .
8 . Inventar .

Summe des Vermögens

561 959 81
13 784 —
14119 !l2

!

90586152
2 644 06
6 990 66

j >
21 697 ^

520 311

Schulden .
Guthaben der Einleger

712 302i07! Summe der Schulden

665 639

665 639

Vergleichung .
Das Vermögen beträgt . 712 302 .07.
Die Schulden betragen . , 665 639 .51 .

51

Dasselbe betrug am 31 . Dezember 1903
Somit reines Vermögen *6 46 662 .56.

44 038 .96.
Es hat sich sonach im Jahre 1904 vermehrt um . *6 2623 .60.

Berechnung des Reservefonds.
Der Reservefond hat nach 8 19 der Satzungen in mindestens 5 A der Gesamtsumme des Gut¬

habens der Einleger zu bestehen. Derselbe berechnet sich somit aus *6 665639 . 51 auf den Betrag von
*6 33 281 . 98.

Berechnung des Ueberschusses.
Das reine Vermögen beträgt . *6 46 662 .56.
Hievon ab der Betrag des Reservefonds mit . „ 33 281 .98.

Bleibt verfügbarer Ueberschuß
Einleger.

Die Zahl der Einleger betrug am 1 . Januar 1904
Im Jahre 1904 sind zugegangen . . . 68.

abgegangen . . . 24 .

*« 13 380 .58.

656 .

Somit Zunahme 44 .
Stand am 1 . Januar 1905 . 700 .

Vorstehender Rechenschaftsbericht wird hiemit gemäß 8 79 der Sparkassenrechnungsanweisungzur öffentlichen Kenntnis gebracht.
Jöhlingen den 8 . September 1905.

Der Werwattrrngsvat : Der WecHner : ^
_ _ Schell . Vorderer .

Ktttir
an«!

krall»
erhält jeder Abonnent :

?kims IVIostäpfkI
sind am Montag auf dem Bahn¬
hof, der Ztr . zu 5.80, zu haben,ffowie

GllinpWkr -Kirueii,ausgangs nächster Woche ein¬
treffend , bei

weinhänvler .

s A«rsOr»ch pro 1905/6 für Württemberg , Baden u. Hohenzollern rc ., ISO Seiten stark, anfangs Oktober,
s Artender pro 1906 , circa 120 Seiten stark, anfangs Dezember ,
! Aotijkakender pro 1906 , Ende Dezember,I KerkeyrsSorte von Süddeulschlaud in scharfer Lithographie mit genauer Angabe der Kilometer-
. , Entfernungen (auf Wunsch ),1 sarSige Spezialkarle des russisch -japanischen Kriegsschauplatzes (auf Wunsch),Anser Sekannte» Aartonpkakat, in handlicher Grütze von 43X33 Ctm . , mit geprägtem Rahmenm Tannenrinde -Jmitation (auf Wunsch).

Zuletzt beglaubigte Auflage
s « soo .

Höerudors a. Neckar,
im September 1905.

Kost-Abonnement
frei ins Haus pro Huartak Mk. 2 .

Schwarzmalder Kote .

V HollhüOsillig,
vurla - oL ,

empfiehlt sich zur Lieferung von allen Sorten
Eichen-, Buchen -, Forlen -, Pappel -, Tannendielen ,

Fuß - odenriemen jeder Art , Verkleidungen ,
Zierstäben , Rahmen , Latten , Schwarten ,

Stangen , Schindeln , Brennholz rc.
zu billigsten Preisen in großer Auswahl .

WrdMlltkigerllilg .
Mittwoch de« 27. September

1SV5 , vormittags 11 Uhr,
versteigere ich etwa

30 junge Pferde
belgischer , Normänner und nord¬
deutscher Rasse. Die Pferde sind
ein - und zweispännig gut einge¬
fahren , geschirr- und stallfromm .

Ende dieses Monats wird eine
größere Anzahl guter

Milchkühe
abgegeben.

Vad Rippvldsarr .
Otto Hoeringer .

Sichere u. gut bezahlt«
Lebensstellung

finden Herren aller Stände , welche regel¬
mäßig Landwirte besuchen , durch den
provisionswcisen Verkauf unserer langjährig
sehr gut eingeführten , erstklassigen _» Futterkalke »

und pesinfectionsmittek rc .
Auch als Nebenerwerb sehr passend ! —
Nur sehr tätige und strebsame Herren,
welche gewillt sind , sich der Sache ganz
energisch zu widmen , wollen sich melden ,

L . ckr O« . ,
chemische Aavrik , Leipzig-Kntritzlch .

siggpsusfgl ! ! ttsscspsite !

7
M greift man zu dem einfachsten , un-M schädlichsten alt- und viel erprobten
> LLusQsr 's

per Kkasche MS. 0 . 75 u. Mk . 1 .50, echt
mit dem Meudeksteiuer Aircherk. Kräftigt
den Haarboden , reinigt von Schuppen , ver¬
hütet den Haarausfall , befördert bei täg¬
lichem Gebrauche ungemein das Wachstum
der Haare. Alpina - Seife ä 50 Nk« -»
Alpina- Mikch ä MK. 1 .50 . Zu haben in der

Adlerdrogerie lius . i 'viei -.

per Orig.-I 'l . 2 . — dis 4.—
, 2 , , , 1 . 20 , 2- 10

l?6IN6r
MM

' ' '
L 0i6 .

OvAira «
keinsts kranMS . Narke.

Meäerlux-e bei :
Hrdan Lodurdammsr .

.
'
s g.vg .- lsLisclnuiT

meine Spezial - Kaffeesorte , jedem
Geschmack entsprechend , wirklich
großartig in Qualität , Per Pfund
1,2Ü mit schönen Zugaben,
stets ganz frisch geröstet , empfiehlt

k> lii,ipp l.ugei- u . filislen.
Schnell, snnber , billig

werden Aurn - v« d Gummischuhe
repariert bei

SvluinKvi -, Schuhlager.
Hauptstraße 86 .

Auch sind dort kiunnnii -
kvttsinlsgvn zu haben

Ksetonlisus,
2 ^ m lang , 2 m breit , ist billig zu
verkaufen. Zu erfragen

Wirtschaft zum ätte« Kritz.



Große Gartenbauausstellung ,

veranstaltet vom (Härtnervcrcin „Flora " Durlach
vom 16 .—18 . September 1905 .

Gesellschast „ Fmmersroh
"

Tmlach .
Heute , Samstag , 16 « d. M «,

abends halb 9 Uhr :
Mitglieder - Versammlung

im Lokal .
Zahlreiches Erscheinen erwünscht.

Der Borstand .

fSrbersi Idomss
Chemische Reinigung

Aurkrch
10 Palmaienstraße 10 .

Prompte Bedienung. — Tadellose Aus¬
führung. — Billigste Preise.

I IV » nlL8 » 8iiiiK . I

I Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme W
W —> "" dkm herben Verluste, der uns beim Hinscheiden MW unseres lieben, unvergeßlichen Gatten und Vaters M
> WU LLokvr , >
W ! Metzgermeister, W
W betroffen , für die reichen Blumenspenden und W
M das ehrenvolle Geleite zur letzten Ruhestätte, insbesondere. MM für die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrer Specht ^W sprechen wir hiermit unfern innigsten Dank aus . W
M Durlach , 16 . September 1905 . W
^ Irn Älcrrnen der trauernden KinterbLieöenen : ^
W Lr »tI»»rLi»v HieLvr , geb. Kayser. M

stets alle Sorten
Felle , Eisen und

Metalle , Lumpen , Haxier « .
s . « . zu höchsten Preisen. Auf
Wunsch Abholung .

lk'i-. Sei ««, Amalienstr. 17III .

Samariter -Verein Durlach .
Nächsten Montag , 18 . d. M . ,

abends halb 9 Uhr :
Unterrichtsstunde

im Meyerhof .
Die aktiven Mitglieder haben

vollzählig zu erscheinen .
Der Borstand .

^ i-liböesptlllnren ,
I .»xt « i»8-AsaR»Iv !

frühreife große Frucht ,
. 1000 Stück 10 »F ,

500 „ 6 „
200 „ 3 „

zu verkaufen bei
Friedrich Leger , Akzisor,

Söllingen bei Durlach .

Gllsthans M Klume .
Unterzeichneter empfiehlt fort¬

während :
Alle hausgemachten

Wurstwaren :

seMlle Iiirlscli.
Unr 1 Gastspiel

des

Pretzkopf .
Schinkenronlade ,
Frankfurter Keberwnrst,
Frankfurter Griekenwnrst .

Jeden Samstag :
Hausgemachte Kochwürste,
Bratwürste st Cervelat .

frieöi ' ick Ü/Isnnkei ' r ,
Metzger u . Wirt .

>' lZ . Jeden Dienstag und Frei -
tag wird geschlachtet . _äsrrmg.22 ,

Konditorei u . Kafe,
Hauptstraße 8 , Teleph . 81 ,

empfiehlt :
Hrinzregententsrte ,
Eisenbahntorte ,
Sandtorte ,
Brottorte ,
Linzertorte ,
Hnnschtorte,
Haselnutztorte,
Äpfel » , Ääs » st Iwetschgen -

knehen ,
tziv. seine Thee» st Lafekränze,
sst. Bund L Strentzelknchen,
div. Rahmsachen st

Lremeschnitten,
stets frischen Schlagrahm .

Is . ucukSisiiillrlkhttiM
per Stück 8 H ,

la . « k» c Rollmöpse
per Stück 8 per Dose 2 Mk.

empfiehlt
6spl ^ rmbnusien .

Weinrosinen,
per Zentner 17 Mk.

Uhilipp Kuger L Filialen .
Echte

Kielse küoldings
— 3 Stück 20 ^ —

Pasquay st Lindner Nachf.

6l088ön ObökbM. 8su8kntlies1ös8
Direklov Al . VviLAzx crus Schlier see

N>^ - 30 Personen .
Dienstag den 19 . September 1905 , abends 8 Uhr :

LLl. 's Alm-Reserl
Oberbayrisches Volksstück mit Gesang und Tanz in 4 Akten

von G . Bankl .
An schneidigen Schuhptaltta und Hsangk .

pneis « ulen I^ IAIrv !
Vorverkauf : Abendkasse :

Sperrsitz . . . . 1,20 1,40
I . Platz nummeriert 0,80 1,00

II . Platz 0,40 0,50
Billetverkauf bei Herrn Walz und Herrn Hetz, Hauptstraße .

Kassen Eröffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr ._ Ende nach 10 Uhr.

Mklbllild „Edelweiß
"

Sonntag den 17 . September ISO» im Gasthaus zur Blume :

(Dirigent : Herr Musiklehrer K . Strähle )
verbnnden mit Theater und Tanz .

Anfang abends präzis l,8 Uhr . — Freunde und Gönner willkommen.
Täglich :

Frische Wiener Würste,
morgen Sonntag :

?rim tzsclMrte
empfiehlt ILirevIrt, Mlchger u. Wurstler,

Herrenstratze. — Telephon 38 .

Kirchweihe Hohenwettersbach .
Gaschnu8 zur Aochburg.

Empfehle auf Sonntag und Montag meine .

Keine Oberländer Weine ,
offen und in Flaschen,

iNv . Vnsitvn u . KvNügvI .
2^ - Zur Kochburg .

pr . Pfund 25 -ös , bei

frs«Wr1n Trstviirge
— per Paar 27 H —

Hasqnay st Lindner Nachf.
F»

8 elimn
vr 7 ll 0 I»»'S0 ^8

sciklit k>vE
lias bk8t6

Mckmittel
llep ^e !t
Ln

Friedenskapelle .
Sonntag ^10 Uhr : Predigt (Pr . Berner.)

. , 11 „ Sonntagschule.
„ 3 „ Jungfrauenvcrein .

8 „ Predigt .
Montag 19 , JünglingSvcrcin .
Donnerst . 19 . Betstunde. Singstunde.

Wolfartsweier :
Sonntag 13 Uhr : Predigt (Pr . Berner ).

rr,, » » ,rla , »»n » . D » » i . D»rl^ .
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